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JUNGE UNION FÜRSTENAU

UNSERE PUNKTE FÜR UNSER FÜRSTENAU.

IHRE KANDIDATEN AM 11. SEPTEMBER

Frederik Gohmann

22 Jahre, Student der Rechtswissenschaften
Ihr Kandidat für den Kreistag, Stadtrat und 
Samtgemeinderat

Kreisvorsitzender der JU im Landkreis Osnabrück

frederik.gohmann@ju-lkos.de

Johannes Selker

26 Jahre, Verwaltungsbeamter
Ihr Kandidat für den Stadtrat und 
Samtgemeinderat

Vorsitzender der Jungen Union Fürstenau

johannes.selker@gmx.de

Judith Hopster

19 Jahre, Duale Studentin
Ihre Kandidatin für den Samtgemeinderat

Vorsitzende des Jugendparlamentes Fürstenau

judith.hopster@web.de



Ausschuss für Digitales und Stadtentwicklung.

Wir fordern einen Ausschuss, der sich mit dem The-
ma Digitales beschäftigt. Dort sollen digitale The-
men unserer Zeit erörtert werden. Dazu zählt ge-
nauso ein öffentliches WLAN in der Innenstadt wie 
auch die Fokusierung der Digitalen Ratsarbeit. Auch 
die Breitbandanbindung soll hier thematisiert wer-
den. Außerdem ist die Stadtentwicklung für uns ein 
zentrales Thema. Damit ist sowohl die Innenstadt 
als auch die Ortskerne unserer Ortsteile inbegrif-
fen. Außerdem muss der Schlosspark und die Schlos-
sinsel im Fokus stehen.

Ehrenamt stärken.

Fürstenau profitiert vom Ehrenamt wie wenige 
andere Kommunen im Landkreis. Dieses Engage-
ment, das uns zusammen hält, gilt es zu erhalten. 
Dazu muss es Hilfestellungen und eine zentrale 
Vernetzungsstelle geben. Außerdem sollen An-
reizsysteme wie die Ehrenamtskarte ausgebaut 
werden.

Gesundheitskonzept und 
Daseinsvorsorge.

Die Attraktivität einer Kom-
mune steigt auch immer mit 
der wohnortnahen Daseins-
vorsorge. Dazu zählt auch 
die medizinische Versor-
gung. Auch wenn sich in den 
letzten Jahren einiges getan 
hat, wollen wir verschie-
dene Konzepte prüfen, um 
die Versorgung nachhaltig 
zu sichern. Beispielsweise 
könnten Räume zur Verfü-
gung gestellt oder junge 
Ärzte zusammengebracht 
und für Fürstenau gewor-
ben werden.

Verwaltung bürgerfreundlich gestalten.

Die Verwaltung arbeitet für den Bürger. Deshalb ist unabdingbar, dass die Verwal-
tung mit dem Bürger kommuniziert. Abläufe für den Bürger sollen soweit möglich 
vereinfacht werden, d. h. auch, dass bestimmte Angelegenheiten online abgewickelt 
werden können, der Service aber gleich bleiben soll.

Runder Tisch und Dialog 
mit dem Bürger.

Für viele Themen ist es hilf-
reich, sich einfach auszutau-
schen. 
Wir wollen im Dialog mit den 
Bürgern entscheiden. Bei 
problematischen Themen 
wollen wir versuchen die Ver-
antwortlichen an einen Tisch 
zusammen zu holen.
So können Fortschritte z. B. in 
der Fürstenauer Innenstadt 
bewirkt werden, indem man 
Investoren und Eigentümer in 
Dialog bringt.
Dialog kann bei den meisten 
Themen eine Lösung herbei-
führen.

Junge Union Fürstenau

Mozartstraße 26
49584 Fürstenau

Mehr Infos und ausführliche  
Vorstellungen unserer Kandida-
ten:

www.ju-fuerstenau.de
 

JUng für Fürstenau.


